
Programm 

2018
Landesverband Hessen e. V.

Förderer der  
DGGL-Hessen:

Landesverband Hessen e. V.

Wir über uns

Die Deutsche Gesellschaft für  
Gartenkunst und Landschafts- 
kultur wurde 1887 in Dresden  
gegründet. Seitdem tritt  
sie aktiv für die Erhaltung der  
gartenkünstlerischen und  
gartenkulturellen Werte ein. 

Die DGGL will Menschen zu- 
sammen bringen, die sich für 
Gartenkunst und Gartenkultur 
interessieren.

Die Kulturlandschaft ist auch 
eines unserer Themen.

Bei uns treffen sich Fachleute 
und interessierte Laien.

Mitglieder und Freunde der 
DGGL besuchen gemeinsam 
historische und zeitgmäße 
Gärten und Parkanlagen. 

Dazu werden Reisen und Ex-
kursionen organisiert.

Vorträge, Diskussionen und  
Seminare behandeln Themen  
aus dem Bereich der Garten-
kunst und Landschaftskultur.

Neugierig geworden?
Interesse geweckt?

Besuchen Sie unsere  
Veranstaltungen!

Sprechen Sie uns an.

Machen Sie mit!

1. Vorsitzende Hessen 
 

stellv. Vorsitzende Hessen 
 

stellv. Vorsitzender Hessen 
 

Geschäftsführer Hessen

Anschrift/Kontakt Hessen 
 
 
 

 
Schatzmeister Hessen

 
 

Bankverbindung Hessen

 
 

DGGL-Bund

Petra Hirsch 
t: 06127 90 54 0 
hessen@dggl.org

Monika Horlé-Kunze 
t: 0160 47 57 487 
monika-horle-kunze@dggl.org

Sven Stenger 
t: 069 83 93 24 0 
s.stenger@stenger-gala.de

Wolf-Dieter Hirsch

DGGL Hessen e. V. 
Freiherr-von-Ickstatt-Str. 16 B 
65817 Eppstein 
t: 06127 90 54 0 
f: 06198 58 66 01 0 
hessen@dggl.org

Otfried Ipach 
t: 06102 25 37 5 
schatzmeister-hessen@dggl.org

Frankfurter Volksbank | IBAN:  
DE66 5019 0000 0026 6462 00   
BIC: FFVBDEFF

Wartburgstraße 42 
10823 Berlin 
t: 030 787 13 613 
f: 030 787 43 37 
bund@dggl.org 
www.DGGL.org

Termine 2018

Information/Kontakt/Anmeldung
DGGL-Akademie Schloss Biebrich
Freiherr-von-Ickstatt-Str. 16 B
65817 Eppstein
Tel. 06127 90 54 0
E-Mail akademie@dggl.org
www.dggl.org

Vorstand der DGGL Landesverband Hessen e. V.

Die meisten Vorträge und Exkursionen der DGGL sind gratis. Bei den  
kostenpflichtigen Veranstaltungen ist dies vermerkt. Die Kosten der DGGL- 
Akademie Schloss Biebrich finden Sie im Jahresprogramm der DGGL- 
Akademie. Weder für die Teilnahme an den Veranstaltungen der DGGL, 
noch der DGGL-Akademie ist eine DGGL-Mitgliedschaft Voraussetzung.

Kosten/Teilnahme

Für die Teilnahme an vielen DGGL-Veranstaltungen gibt es Fortbildungs-
punkte gemäß dem Hessischen Architekten- und Stadtplanergesetz.
Für die Ausstellung einer Fortbildungsbescheinigung für die Gratis-Veran-
staltungen wird eine Verwaltungspauschale von 10 € erhoben. Bei kosten-
pflichtigen Veranstaltungen ist die Bescheinigung im Preis inbegriffen.

Fortbildungspunkte

Herzlich willkommen!

Zielsetzung und Konzept
In der DGGL-Akademie Schloss Biebrich werden Veranstaltungen 
angeboten, die sich der Gartenkunst und der Landschaftskultur 
widmen. Die Akademie versteht sich als Bildungszentrum für die 
Interessengebiete der Gartenkultur, der Grün- und Freiraumpla-
nung sowie des Gartenbaus. Die Akademie dient dem Informati-
onsaustausch, der Diskussion und Fortbildung. Es werden Vorträge 
angeboten, Seminare und Exkursionen organisiert.

Für eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist eine DGGL-Mitglied-
schaft nicht Voraussetzung.

In den Veranstaltungen bieten wir interessierten Personen, sowohl 
aus den grünen Berufen als auch aus dem Kreis der Gartenbegeis- 
terten Zugang zu den unterschiedlichsten Themen. Ihnen wird die 
Möglichkeit geboten, sich aktiv an der Gestaltung des Programms 
und der Angebotspalette zu beteiligen.

Inhaltliche Ausrichtung
In Seminaren werden Themen für die Weiterbildung angeboten, 
die für die praktische Arbeit von Ausführenden und Planern von 
Interesse sind:

• Technik und Material

• Pflanzenverwendung

• Baustellen- und Projektbesichtigungen

• Stadt- und Grünplanung

In Informations- und Diskussionsveranstaltungen werden histo- 
rische, aktuelle und visionäre Aspekte anhand ausgewählter  
Projekte behandelt.

Darüber hinaus laden wir zu ein- und mehrtägigen Studien- 
reisen ein.

Fortbildungspunkte
Für Veranstaltungen der DGGL-Akademie erhalten Teilnehmer  
Fortbildungspunkte gemäß dem Hessischen Architekten- und  
Stadtplanergesetz.

Dienstag, 06. Februar | 15.00 Uhr
Wiesbaden, Landesmuseum
Natur und Kunst – ein Nachmittag 
im Museum Wiesbaden

Samstag, 17. März | 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Schloss Biebrich, Tagungspalais
Der Boden – Grundlage jeder Gartenanlage

Samstag, 07. April | 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr 
Commerzbank Frankfurt a. M.,  
Treffpunkt: Am Brunnen auf dem Kaiserplatz
Der Commerzbank-Tower und seine Gärten

Samstag, 12. Mai 
Bad Schwalbach, Treffpunkt: Eingang Landesgartenschau 
Weitere Details ab April auf unserer Homepage
Natur erleben. Natürlich leben. 
DGGL-Tag auf der Landesgartenschau Bad Schwalbach

Freitag, 22. Juni | 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
65929 Frankfurt a. M.-Höchst, Justinusplatz
Grüner Salon:  
Der Garten der Justinuskirche in Frankfurt a. M.-Höchst

Samstag, 07. Juli | 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kassel, Treffpunkt: Eingang Grimmwelt, Weinbergstr. 21
Ab nach Kassel! 

Sonntag, 08.07./26.08./09.09. | jeweils 11.00 Uhr
Schlosspark Biebrich, Rotunde Parkseite
Gartenkunst und Gartenkünstler –  
Parkführungen

Freitag bis Sonntag, 31. August bis 02. September
Abfahrt Frankfurt a. M. Hbf, Freitag, 7.27 Uhr 
Ankunft Frankfurt a. M. Hbf, Sonntag, 18.30 Uhr
Exkursion: Rotterdam 

Samstag, 20. Oktober | 11.00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus Oestrich-Winkel, Paul-Gerhardt-Weg 1
Kulturlandschaft Rheingau –  
vom Rhein zum Schloss Vollrads
Wanderung

Freitag, 26. Oktober | 19.30 Uhr
Schloss Biebrich, Ostflügel, FBW
Grüner Salon: Landschafts-Filme im Schloss



Freitag, 19. Januar | 18.00 Uhr
Wiesbadener Casino-Gesellschaft,
Friedrichstraße 22, 65185 Wiesbaden

Neujahrsempfang in Kooperation mit BDLA, FGL, GALK, HVNL

19.00 Uhr Begrüßung: Victor Kamphausen,  
 Vorsitzender bdla Hessen e. V.

 Grußwort: Thomas Metz, 
 Staatssekretär Hessisches Ministerium der Justiz

 Festvortrag: Gerhard Matzig,
 Architekt, ltd. Redakteur Süddeutsche Zeitung
 Zwischen Mode und Notwendigkeit:  
 Vom Grün im Grau der Städte

Mittwoch, 21. Februar | 19.00 Uhr
Frankfurt am Main, Palmengarten,
Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal

Art Déco Gärten in Frankreich (1924-1939) –  
die künstlerische Avantgarde entdeckt den Garten
Ingrid Ysabel Fiedler, Kunsthistorikerin, Paris

Neue Stilrichtungen in Architektur, Kunst und Design revolutio- 
nieren nach dem 1. Weltkrieg das Nachbarland Frankreich und  
beeinflussen auch die Gartenkunst. Bedeutende Avantgarde- 
Künstler der modernistischen und konstruktivistischen Kunstbe- 
wegungen entwerfen einen neuen Gartentypus, den Art Déco- 
Garten, in welchem neue Materialien und Ideen, und nicht länger  
die Pflanzen, im Mittelpunkt stehen. 

Freitag bis Sonntag,
14. bis 16. September
Schloss Wolfsgarten, 63225 Langen 

Das Fürstliche Gartenfest 
Schloss Wolfsgarten

Öffnungszeiten, Kosten und weitere  
Informationen: www.gartenfest.de

Der Stand der DGGL ist Treffpunkt für  
alle Mitglieder und Gartenfreunde.

14.–16. September 2018

Sonderthema: „Italien zu Gast“

Schloss Wolfsgarten

Das Fürstliche
Gartenfest

www.gartenfest.de

Langen bei Frankfurt am Main

Freitag, 04. Mai | 16.00 Uhr
Treffpunkt: Mainz Oberstadt, Zitadellen-
weg 1, Ecke Salvator- / Wilhelmiterstraße, 
am Treppenaufgang zur Lutherkirche

Wallanlagen Mainz –  
Parkpflegewerk 
Geführter Spaziergang durch Historie, 
Bestand, Visionen und erste Projekte

Dipl.-Ing.(FH) Dirk Schneider, Grün-und  
Umweltamt, Landeshauptstadt Mainz,
Dipl.-Ing. Bettina Clausmeyer-Ewers, Büro Historische Gärten, Darmstadt

Wir folgen dem Mitte des 19. Jahrhunderts entstandenen Ver- 
schönerungsweg mit landschaftlichen Anlagen und beein- 
druckendem Baumbestand – suchen die Spuren des Blüten- 
gartens Auf der Steig mit seiner überraschenden Fernsicht – und  
erleben den alten Weg um die Stadt, heute eine der beliebtesten  
Mainzer Fahrradtrassen. Über die architektonische Erholungs- 
anlage am Drususwall, ein Kleinod sozialer Grüngestaltung aus  
den späten 1920er Jahren, und die sonnigen Erweiterungsflächen  
der 1960er Jahre gelangen wir zurück zum Zitadellengraben.  
Thematisiert werden die vielfältige Ästhetik, der Erholungswert  
sowie die städtebaulichen und ökologischen Qualitäten,  
aber auch Probleme und Potentiale der denkmalgeschützten  
Mainzer Wallanlagen.

Montag, 12. März | 19.00 Uhr
Frankfurt am Main, Palmengarten, 
Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal

Grünes Persien
Jonas Reif, Chefredakteur Gartenpraxis

Der Iran ist viel mehr als nur Gottesstaat 
und karge Wüstenlandschaft – er ist eine 
Wiege der heutigen Gartenkultur.  
Jonas Reif bereiste heutige Städte und historische Stätten, besuchte 
bis heute faszinierende Gärten, wanderte durch die botanisch  
spannenden Berglandschaften des Zagros- und Elburs-Gebirges  
und begegnete in den hyrkanischen Wäldern bekannt-unbe- 
kannten Pflanzen. Erleben Sie ein Land von einer weitgehend  
unbekannten Seite!

Mittwoch, 11. April | 18.00 Uhr
Frankfurt am Main, Palmengarten,  
Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal

Das Power-House
René Rheims, Landschaftsarchitekt, 
Büro KRAFT.RAUM, Krefeld

Mit demonstrativen, aber sachlichen  
Entwürfen machen sie auf sich auf- 
merksam, ihr Chef baut auch schon mal Modelle aus Obst und  
Schokolade: Das 13-köpfige Team von KRAFT.RAUM aus Krefeld  
scheut sich nicht vor unorthodoxen Methoden. Was die Quer- 
köpfe wollen, erklärt ihr Chef.

19.00 Uhr  Mitgliederversammlung

Samstag und Sonntag,
09. und 10. Juni
Die offene Gartenpforte
Adressen der Gärten Info: 
www.offene-gartenpforte-hessen.de

Als Gemeinschaftsinitiative von  
BDLA, DGGL und FGL öffnen  
private Gärten in Hessen ihre Tore. 

Mittwoch, 17. Oktober | 19.00 Uhr
Frankfurt am Main, Palmengarten, 
Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal 

Daniel Spoerris Künstler- 
garten ‚Hic terminus est‘  
in der Südtoskana
Dr. Kerstin Bußmann, Kunsthistorikerin

In der stillen Berggegend des Monte  
Amiata liegt der Skulpturenpark des Schweizer Künstlers Daniel 
Spoerri. Auf dem weitläufigen Gelände fließen verwunschene 
Haine, Naturwiesen, Ausblicke und die Kunstwerke harmonisch 
ineinander. Nicht nur dadurch bilden sie einen gelungenen Beitrag  
zur aktuellen Gartenkunst, sondern ebenso durch die Einbindung  
in die historisch bedeutende Kulturlandschaft der Südtoskana wird  
dieser Garten zu einem außergewöhnlichen Ort. 

Mittwoch, 07. November | 19.00 Uhr
Frankfurt am Main, Palmengarten, 
Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal

Gartenlust an der Loire –  
das Gartenfestival in Chaumont
Prof. Dipl.-Ing Karl H.C. Ludwig,  
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen

Das 1992 begründete Gartenfestival in Chaumont-sur-Loire hat  
inzwischen Kultstatus erlangt. 2008 wurde das Festival und die 
Schloss- und Gartenverwaltung unter dem neuen Leitmotiv  
„Kunst und Natur“ zusammengeführt. Neben dem Gartenfestival  
wurden die Kunstinstallationen im Park und im Schloss mit den  
Jahren immer attraktiver. Der Referent begleitet das Festival seit  
dessen Anfängen und hat mit einer Gruppe Studierender dort  
auch einen Garten anlegen können.

Donnerstag bis Samstag,
13. bis 15. September 
Hannover

Fachtagung
Info zu Programm und Kosten erfolgt durch  
die Bundesgeschäftsstelle: www.DGGL.org

Freitag bis Montag,  
18. bis 21. Mai
Schloss Fasanerie – Eichenzell bei Fulda

Das Fürstliche Gartenfest 
Schloss Fasanerie

Öffnungszeiten, Kosten und weitere 
Informationen: www.gartenfest.de

Der Stand der DGGL betreut 
den prämierten Schaugarten des Gartenfestes und ist 
Treffpunkt für alle Mitglieder und Gartenfreunde.

Pfi ngsten, 18.–21. Mai 2018

Schloss Fasanerie

Das Fürstliche
Gartenfest

www.gartenfest.de

Eichenzell bei Fulda

Sonderthema: „Lust auf Lilien“

Donnerstag bis Samstag,
07. bis 09. Juni 
Frankfurt a. M.

Bundeskongress
Info zu Programm und Kosten erfolgt durch 
die Bundesgeschäftsstelle: www.DGGL.org

Freitag bis Sonntag, 
31. August bis 02. September
Abfahrt Frankfurt a. M. Hbf,  
Freitag, 7.27 Uhr, 
Ankunft Frankfurt a. M. Hbf,  
Sonntag, 18.30 Uhr

Exkursion: Rotterdam
Die dynamische Stadt Rotterdam ist Ziel 
unserer diesjährigen Exkursion. Am Freitag und Sonntag stehen 
städtische Architektur und Grünflächen auf dem Programm, 
am Samstag ist eine Bus-Exkursion mit spannenden Zielen 
außerhalb Rotterdams geplant. Ein detailliertes Programm 
folgt in einer speziellen Einladung, Änderungen vorbehalten.

Anmeldeschluss: Freitag, 14.07.2018. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Kosten: DGGL-Mitglieder 240,- €, Nicht-DGGL-Mitglieder 280,- €, incl. 
Führungen, Eintrittspreisen und dem Gruppenticket Frankfurt a.M. –  
Rotterdam und zurück und den Fahrscheinen in Rotterdam und 
Umgebung. Übernachtung im Hotel NH Atlanta (EZ oder DZ 107,85 € 
pro Nacht, inkl. Frühstück) und Verpflegung auf eigene Rechnung.

Freitag, 13. Juli | 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Östliches Ende Parkplatz 
 Schwimmbad am Rheinufer

Rheinufer Eltville – 
Gewinner Garten-Oskar 2017
Führung: Büro Scholtissek,  
Landschaftsarchitekten Eltville 

Am Rheinufer in Eltville entstand ein  
autofreier Bereich an der attraktiven Promenade mit Vorrang  
für Radfahrer und Fußgänger. In den Staudenbeeten wird 
eine Vegetationsvielfalt gezeigt, die von Blumenwiesen bis zu 
Staudenbeeten mit hochwertigen Kulturpflanzen reichen. Diese 
abwechslungsreiche Bepflanzung bietet dem Besucher in jeder 
Jahreszeit ein besonderes Pflanzenerlebnis. Die Qualität des 
Projektes zeigt sich in der hervorragenden landschaftsplane-
rischen Gestaltung, sowie in der interdisziplinären Zusammen-
arbeit mit Städtebau, Verkehrsplanung und Kunstschaffenden.

Freitag, 27. April | 16.00 Uhr
Frankfurt a. M., Treffpunkt an der Weltkugel,  
Frankenallee / Ecke Hufnagelstraße 

Frankenallee
Büro Ipach, Neu-Isenburg

Als eines der zentralen Schlüsselprojekte 
gilt die Umgestaltung des für das Gallus  
wichtigen Grünbereichs in der Franken- 
allee – eine städtebaulich markante Verkehrsachse mit einem  
innen liegenden Alleenbereich. Das Gestaltungskonzept wertet  
das lineare Grünband zu einer Flaniermeile auf. Die Kreuzungs- 
bereiche werden unterschiedlich thematisiert, entsprechend  
prägender Funktionen im Umfeld.

Freitag, 24. August | 16.00 Uhr
Treffpunkt: Kloster Lorsch / Königshalle

Weltkulturerbe Kloster Lorsch
Dr. Inken Formann, Leiterin des Fachgebiets  
Gärten und Gartendenkmalpflege, 
Verwaltung der Staatlichen Schlösser und  
Gärten Hessen 

Das Kloster Lorsch gehört zu den be-
deutendsten Klosteranlagen aus karolingischer Zeit. Im Juli 2014 
wurde nach dreijähriger Bautätigkeit das UNESCO Weltkultur- 
erbe Kloster Lorsch neu eröffnet. Auf 25 Hektar verbindet seitdem  
ein etwa 2,5 Kilometer langer Rundweg alte und neue Stationen  
rund um das Gelände der ehemaligen Reichsabtei Karls des  
Großen. Wir laden ein zu einem Rundgang des mehrfach ausge- 
zeichneten Areals. 
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